
Nicht nur zuhören – mitdenken! - Ausflug ins Literaturhaus SH 

Am 01.10.2025 hatten wir - die Klasse 7a - die Gelegenheit, eine besondere Lesung im 
Literaturhaus Kiel zu besuchen. Statt Schulbankdrücken stand für uns eine Lesung 
von Jörg Isermeyer aus seinem Buch ,,Egal war gestern“ an. Im Anschluss an die 
Lesung hatten wir die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Dabei zeigte sich das große 
Interesse an der Entstehung der Geschichte und dem Alltag als Autor. Die Lesung regte 
uns zum Nachdenken über Themen wie Rassismus und politische Ausgrenzung an, 
die in dem Buch behandelt wurden. Der Ausflug ins Literaturhaus war für uns 
Schüler:innen ein besonderes Erlebnis und eine schöne Abwechslung zum Schulalltag. 
Ein herzliches Dankeschön geht an das Literaturhaus sowie an Josefine Cario, die 
diesen Ausflug ermöglicht haben. Wir freuen uns auf weitere solcher inspirierenden 
Veranstaltungen, bei denen Literatur greifbar und erlebbar wird. 

Angelina Lima de Miranda, 7a 

 

Am 01.10. machte die Klasse 7a einen Ausflug zum Literaturhaus SH, um sich dort eine 
Lesung des Buches „Egal war gestern" anzuhören. In dem Buch geht es darum, wie 
sich Jugendliche an einer Schule radikalisieren, Hakenkreuze an die Wände malen, den 
Hitlergruß im Sportunterricht zeigen. Der Vater der Hauptfigur probiert sich dem 
entgegenzustellen, er ist Lehrer an der besagten Schule... Anschließend wird sein Sohn 
oft gehänselt und sogar geschlagen. Ich persönlich finde das Buch sehr interessant, da 
es auch über die inzwischen leider immer deutlicher werdende Realität aufklärt. 
Nachdem der Autor Jörg Isermeyer einige Kapitel vorgelesen hatte, konnten wir ihm 
Fragen stellen, die er daraufhin ausführlich beantwortete. Der Besuch dort war in jedem 
Fall sehr interessant. Ein Besuch im Literaturhaus würde ich jedem empfehlen.  

Mads Landis, 7a 

Das Buch könnt ihr unser Schülerbücherei ausleihen. 


